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Sicherer Betrieb bei schwierigen Umgebungsbedingungen

Heizen, kühlen oder beides

Entsprechend wichtig ist es somit, die 
jeweilige Situation qualifiziert zu ana-
lysieren, daraus die richtigen Schlüsse 
zu ziehen und für die Kunden und 
deren Anwendungen die passende Lö-
sung zu einem angemessenen Preis 
zu erarbeiten. 

Analyse der Problemfelder 

Die technische Entwicklung – auch in 
Richtung der Industrie 4.0 - schreitet 
unaufhaltsam voran und bringt uns, 
neben vielen Vorteilen, auch vermehrt 
technische Herausforderungen, die 
Anlagen oder Komponenten vor Hitze, 
Kälte, Kondenswasser oder Eis zu 
schützen. Nicht an jeder Wärmequelle 
hat man die Möglichkeit, die Wärme 

direkt (durch passive Kühlung) an die 
Umgebung abzugeben. Viele Anwen-
dungen befinden sich zudem im 
Freien oder in Räumen mit wechseln-
den Umgebungstemperaturen, so 
dass oft Heizen und Kühlen oder bei-
des zusammen notwendig ist. In vie-
len Fällen sind Klimatisierungslösun-
gen mit Standardprodukten nicht 
immer zu bewerkstelligen und müssen 
daher kundenspezifisch oder anwen-
dungsspezifisch geplant und entspre-
chend ausgeführt werden. Hier sollte 
im ersten Schritt eine sorgfältige Ana-
lyse der vorhandenen Problemfelder 
erfolgen, auch unter der Prämisse, 
dass die Lösung später technisch um-
setzbar ist und kostenmäßig nicht aus 
dem Ruder läuft. Diese Problemfeld-

analyse ist eine der Kernkompetenzen 
der Firma Lm-therm.  

Heizen ist die Lösung 

Das Heizen ist dann wichtig, wenn die 
Umgebungstemperaturen Werte unter-
schreiten, die an den Anwendungen 
Schäden durch Frost oder Kondensa-
tion der Luftfeuchtigkeit verursachen 
können. Für diese Fälle gibt es die Mög-
lichkeit, Heizungen zu verwenden, die 
zum Einen die natürliche Konvektion 
nutzen, oder auch Heizungen, die Lüfter 
oder Gebläse zur besseren Wärmever-
teilung nutzen. In vielen Projekten wer-
den häufig ‘Standardheizungen’ mit 
PTC-Heizelementen als Lösung ver-
wendet, die einen gewissen Selbstre-

Bild: Lm-therm Elektrotechnik AG

Neben Schaltschränken und Gehäusen gibt es noch viele technische Anwendungen, deren sicherer Betrieb durch 
Luftfeuchtigkeit, Hitze oder Kälte gefährdet ist. Oft wird eine reibungslose Klimatisierung der Anwendung von 
äußeren Bedingungen beeinflusst, die man als sehr schwierig bezeichnen kann. Als Beispiele sind hier unter an-
derem Staub, Vibrationen und starke Beschleunigungskräfte zu nennen. Auch Platzmangel und beengte Verhält-
nisse können sich hier negativ auswirken.
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Bild 1 | Sonderheizungen: Lm-therm entwickelt Heizungen 
auf Kundenwunsch oder passt bestehende Heizungen in 
Gehäuseform und Größe für den jeweiligen Einsatzfall an.
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geleffekt aufweisen und auch höhere Oberflä-
chentemperaturen bei Heizungen ohne Berüh-
rungsschutz tolerieren. Wenn aber der Fokus 
auf geringe Einschaltströme, begrenzte Oberflä-
chentemperaturen durch voreingestellte inte-
grierte Thermostate oder auf verbesserte Si-
cherheitskennwerte (MTBF) gelegt wird, sind 
ohmsche Heizwiderstände hier oft die bessere 
Wahl. Ein weiterer Vorteil von Heizungen mit 
ohmschen Widerständen ist, dass hier Sonder-
spannungen von 12 bis 750V realisiert werden 
können. Unabhängig von der Technologie der 
Heizwiderstände (PTC oder ohmsche Wider-
stände) gibt es bei Heizungen verschiedene An-
schlussarten, wie Klemmanschluss oder An-
schlusskabel. Lm-therm bietet hier mit der eige-
nen Kabelfertigung im Haus bei Heizungen mit 
Anschlusskabel die passgenaue Lösung für den 
Kunden. Bei Lm-therm-Heizungen mit Kabel 
können (ab Losgröße 1) sowohl die Länge des 
Kabels, die Art des Kabels und die Kontaktie-
rung über Stecker oder Aderendhülsen auf die 
Anforderung des Kunden angepasst werden. 
Neben der Standardmontage mit Schnappbe-
festigung für DIN-Schienen, bietet Lm-therm 
hier weitere Befestigungsmöglichkeiten, wie 
z.B. Schraubbefestigungen oder kundenspezifi-
sche Halterungen an. Lm-therm entwickelt au-
ßerdem Heizungen auf Kundenwunsch oder 
passt bestehende Heizungen in Gehäuseform 
und Größe für den jeweiligen Einsatzfall an. Pa-
rallel sind auch Heizungen mit verschiedenen 
Schutzarten bis zu IP68, oder auch für explosi-
onsgefährdete Bereiche bis zur Ex-Zone 1/21 in 
den Leistungen von 25W bis maximal 400W, in 
der jeweiligen Temperaturklasse, lieferbar. 

Kühlen ist die Lösung 

Bei der Kühlung von Elektronik und sonstigen 
technischen Anwendungen wird grundlegend 
zwischen einer passiven Kühlung und einer 
aktiven Kühlung unterschieden. Eine passive 
Kühlung herrscht vor, wenn das Kühlmedium, 
wie z.B. die Umgebungsluft oder Wasser, eine 
niedrigere Temperatur aufweist als die zu küh-
lenden Anlagenteile oder Elektronik. Voraus-
setzung dafür ist, dass der Temperaturunter-
schied ausreichend ist, um den nötigen Kühl-
effekt zu erzielen. In diesem Fall ist es mög-
lich, mit Filterlüftern, Umlüftern, Luft-Luft-Wär-
metauschern oder Luft-Wasser-Wärmetau-
schern zu kühlen. Nur wenn die abzuführende 
Verlustleistung zu hoch ist oder das Kühlme-
dium eine höhere Temperatur aufweist als das 
zu kühlende Anlagenteil, muss aktiv mit Kühl-
geräten gekühlt werden. Bei Standardanwen-
dungen mit einer fest definierten Einbaulage 
werden in der Regel, auch bei hohen Leistun-
gen, Kompressorkühlgeräte eingesetzt. Für 
Anwendungen mit starker Lageänderung, vor-
handenen Vibrationen, hohen Beschleuni-
gungskräften und höheren Umgebungstempe-
raturen, oder einer Umgebung mit hohem 
Staub- und Schmutzanteil, sind meistens Pel-
tierkühlgeräte die bessere Wahl. Auch wenn 
nur wenig Leistung bei einer kleinen Bauform 
zur Kühlung benötigt wird, sind Peltierkühlge-
räte perfekt geeignet. Lm-therm ist hier in der 
Lage, neben der Fachberatung, Peltierkühlge-
räte für den jeweiligen Anwendungsfall zu 
konstruieren oder anzupassen. Ein gutes Bei-
spiel dafür ist eine realisierte Kamerakühlung 
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Bild 2 | Lm-therm bietet Ex-Heizungen 
von 25 bis 400W bis zur Ex-Zone 1/21.
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Wasser-Wärmetauschern gelöst. 
Diese Kombination eignet sich auch 
zur energiesparenden, partiellen Küh-
lung von temperaturempfindlichen Ge-
räten in einem wärmeren Umfeld, 
sowie zur gezielten Kühlung von Hot-
spots in Schaltschränken. 

Heizen und Kühlen  
ist die Lösung 

In vielen Fällen sind die Umgebungs- und 
Betriebsbedingungen so unterschiedlich, 

dass geheizt und gekühlt wer-
den muss. Hierzu 

gibt es die 
Möglichkei-
ten von flexi-

blen Einzellösun-
gen (getrennte Heizung 

und Kühlung). Parallel gibt 
es die Kombination von 

Kühlgeräten mit integrierter Hei-
zung, außerdem kann ein Peltier-

Gerät (je nach Ansteuerung) so-
wohl heizen und kühlen. Um in einer 

Anwendung beides zusammen zu 
verwenden, muss die Regelungstech-

nik darauf abgestimmt sein, um 
Überschneidungen beider Funk-
tionen zu vermeiden. Eine He-
rausforderung ist bei der Dimen-
sionierung der Klimatisierung oft 
die Kenntnis über die tatsächlich 
anfallende Verlustleistung in der 
Anwendung. Als Hilfsmittel zur 
 Ermittlung der tatsächlichen Ver-
lustleistung und der benötigten 
Heiz- und Kühlleistung dient das 
Lm-therm-Berechnungstool. 

Fazit 

Durch eine richtig abge-
stimmte  Klimatisierungslösung ist 

es möglich, die Lebensdauer von elek-
tronischen und mechanischen Kom-
ponenten wesentlich zu verlängern. 
Außerdem wird dadurch die Grund-
lage für eine hohe Ausfallsicherheit 
geschaffen und Toleranzen bei Mess- 
und regeltechnischen Anwendungen 
stabil  gehalten. Aus unserer Sicht ist 
es immer wichtig, dass nicht die 
schnelle Produktauswahl, sondern die 
kompetente Fachberatung im Vorder-
grund steht. Lm-therm schafft durch 
den Mix von Standardkomponenten 
und kundenspezifischen Produkten 
immer eine passende Lösung. Mit 
diesen Möglichkeiten lassen sich An-
wendungen in vielen Branchen wie 
z.B. Baumaschinen, Energietechnik, 
Anlagen- und Maschinenbau, um nur 
einige Branchen zu nennen, effizient 
klimatisieren. ■ 
 
 

www.lm-therm.de

von Lm-therm. Die Lösung ist eine 
an das Kameragehäuse angepasste 
Direktkühlung für Kameras in Berei-
chen mit Umgebungstemperaturen 
von bis zu 85°C (inkl. Montage-
bohrungen). Ein weiteres Beispiel 
für die Lösungskompetenz von 
Lm-therm ist eine Sonderlösung 
bei einer Peltierkühlung. Das Pel-
tiergerät, in dieser speziellen Son-
derausführung, ist von der Größe 
und Beschaffenheit auf die Kun-
denanforderung abgestimmt. 
Der Peltier-Schaltschrankküh-
ler wurde in diesem Fall für 
einen Totaleinbau in einen 
Luftkanal, mit integriertem 
Kommunikationsmodul und 
gerichtetem Kaltseitenluft-
strom inkl. Tauwasserableitung 
entwickelt. Das Gerät kann 
somit problemlos in den Schalt-
schrank integriert werden. Grund-
sätzlich sind durch den Einsatz von 
Peltier-Lösungen viele weitere Pro-
blemstellungen lösbar. Zum Beispiel 
lassen sich bei Anlagen der Laser-
technik oder bei hochdrehenden Spin-
delantrieben mit Peltier-Kühlungen 
und den dazugehörenden Regelgerä-
ten die Temperaturen exakt stabilisie-
ren. Bei höheren Leistungen gelangen 
Peltier-Kühlgeräte allerdings an ihre 
Grenzen. Diese Problematik wird mit 
einer Kombination aus sogenannten 
Chillern (Kaltwassersätzen) und Luft-

Bild 4 | Sonderlösung Peltier: Das Peltiergerät, 
in dieser speziellen Sonderausführung, ist von 

der Größe und Beschaffenheit auf 
die Kundenanforderung 

 abgestimmt.  

   
Firma | Lm-therm Elektrotechnik AG

Bi
ld

: L
m

-th
er

m
 E

le
kt

ro
te

ch
ni

k 
AG

Bild: Lm-therm Elektrotechnik AG

Bild 3 |  Peltier Kamerakühlung: Die Lösung 
ist eine an das Kamera gehäuse angepasste 
Direktkühlung für Kameras in Bereichen mit 
Umgebungstemperaturen von bis zu 85 °C.
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